
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 26 (1904)

Heft: 19

Anhang: Beilage zu Nr. 19 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 05.02.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


St. (Ballen Beilage 5u ZCr. (9 fcer Sd}wei$tv ^raucn^etturtg. 8. mat 1904

(Ein ®ra«m itant ©liitfc
Kam ein Straum ju mir in ber ©ämmerjeit —
®er trug nüd) non bannen, fo rceit, fo roeit,
^n einen bidjtblüijenben ©arten hinein,
©atij überflimmert nom ©pätrotfdjein.
2In ben §erfen SBilbrofen unb Sagehorn,
Hluf ben SSeeten Saoenbel unb iRitterfporn,
©djwertlilien, ftd) roiegenb im Slbenbbaud) —
Unb am SBeg ein alter §olunberftraud)
3Sar alle§ fo beimlid), oerfd)wtegen unb ftumm,
3n bem ©arten gingen bie ÜRärcben um,
©lüctSmärcfjen, füji flüfternb im ©ontinerwinb :

Unb ber StönigSfobit füfite ba§ Setteltinb
ßeon 33anberfce.

Buhle (©ejtnnung.
£jerr ®r. §arronn in ®enoer, 3lmerifa, £)at in

wahrhaft nobler unb ed)t manneSftoIjer ©efinnung
ba§ il)m oon einem Onfel ^interlaffene grofie S3er=

mögen feiner ©djwefter, roeil er im ©tanbe fei, feinen
Unterhalt 31t oerbtenen, überlaffen. — Sticht weniger
ebel bnnbeln aber taufenbe non ©djweftern, bie, um
ben SSrübern eine beffere SluSbilbung unb „ftanbeSge»
magere" 8ebeit§baltuug ju ermöglichen, auf eigenes
SebenSglüct oerjidjten unb ftd) ihre gat^e Qugenb î)in=
burd) bie peinlidjften ©ntbeljrungen auferlegen, tiefer
ftiUen ©eelengröjie foE aud) gebadjt roerben.

(Eifa Buegger.
Unfere fdjioeijerifdje ©eEooirtnoftn @lfa iRuegger

bat eine Stunftreife bureb Italien, ©übfrattfreid) unb
©panien beenbet. ®ie Italiener, bie ftranjofen unb bie
©panier waren oon ber jungen fiünftlerin in gleicher
SBeife begeiftert. ®te feurigen ©panier oergötterten
fie gerabeju unb gaben fie erft an ber ©djweEe ibreê
©otelS frei.

Bctetftaflten ber Behafcllun.
(£. Vit. Dffip ©djubin fagt irgenbwo : „®a§ ©liid

ift wie ein Diofenftocf, eS gebeibt immer beffer, je mebr
©lüten man baoon wegfdjentt." 3ft baS nidjt ein
fd)öneS SBortV Unb ba§ ©djönfte ift, bap e§ aud) ein
wabreS SBort ift. îaufenb unb aber SEaufenb fueben
fieberbaft unb mtabläffig baS ©lücf; fie tlimmen auf

bie bödmen £>öben unb fteigen in bie tiefften Siefen;
fie umfreifen ba§ ©rbenrunb unb burd)wüblen bie alte
unb neue Sitteratur, um beS ©lücfeS ÜBefenbeit ju
ergrünben, eS für ftd) ju faffén unb eS läuft neben
ibm einher auf ber ©trajje, fi^t mit ibm am Sifd),
beut ibm bie Çanb — eS finb bie äRenfdjen, bie er
mit freuitblidjem 2Bort, mit Qntereffe unb Seilnabme,
mit SRat unb föülfe, wie eS ftdj eben ergibt, glücflidj
madjen ïann. Unb baS oon ibm gefrfjaffene ©lürf
toeeft baS barmonifdje ©rfjo in feinem eigenen öetjen
unb swar ein oielfadjeS @d)o. ©(bon ber ©ebanfe
unb ber ©ntfdjlufi, ben anbereii ju erfreuen, beglürft
ben ©eglürfer unb bie 3luSfübrüng beêfelben entfeffelt
©tröme bei ©lüdeS in feiner ©eele unb bann fommt
bie fanfte, ftiEe Slacbfreube, bie wie ein milbcS, beili-
ge§ fjeuer baS fierj burdjglübt, fo bafj baS befeltgenbe
©lürfeSempfinben nimmer erîaltèn tann.

freuet feiet in 3t. SBir inüffen 3bnen infofern
jRedjt geben, bafj bie grauen ini allgemeinen etnpfinb=
lid) ftnb unb fid) leidjt oerlebt ;füblen, bab eS ibnen
aud) oielfad) an ber nötigen ©acblidjfeit feblt, um
unangenehme 3ufäEigfeiten all 3ufäHig!eiten gelten
ju laffen. 2Bir werben aber itt ibrem gall bie nötige
3luftlärung oeranlaffen unb jmSifeln nid)t baran, bab
bie „aSorurteilSlofigteit" ftd) betbdbren wirb.

grl. ju. it. in f. 9licbtS ift bem Seint oerberb=
lieber als baS Scagen oon fdjwarjen ©djleiern im
grübling. 3lud) bie 00m flütranb b^abbängenbe
breite ©ptfle ntub aus biefem ®runb oerpönt wetben,
fo bübfcb fie fonft aud) ïleiben mag. ®a§ fibwibenbe
©efid)t foE aud) nid)t fdjugïofe ber ©onne auSgefebt
werben.

ginirüßete in gt. ®a§ Secjebren ift burdjauS nidjt
als perfönlidje Seleibigung atlfjufaffen ; eS ift fogar
faft aEgentein üblid), bab ber IJknfionSbetrag oierteU
jährlich oorauSbejogen wirb, bab bie SMfdje nid)t
einbegriffen ift, bab filaoiermtète beredjnet wirb unb
ein beftimmter SSetrag an Stünfgelb für bie ®ienft=
boten sum oorauS normiert Ift. 2lud) wirb an feljr
oielen Orten baS SRitbringen oon eigener 33ett= unb
Sifd)wäfd)e, fowie oon SBafdjfeïoietten oerlangt, ©djon
ber Umftanb, bab biefe IBebingtmgeu aEe im IfJrofpett
aufgeführt finb, miibte Jsbnon jeigen, bab oon per=
fönfidjem SRibtrauen nicht bie IRebe ift. SCBentt ©ie
ftd) nod) anberweitige IJkofpefte oerfdjaffen, fo werben
©ie baS ©efagte balbigft beftätigt finoen.

grau |V. 5>. in §. Unbeauffidjtigte Kinber finb
immer gefäbrbet. SBenn ©ie für eine )Reibe oon

gabren gepungen fid) in erfter 8inie bem @r=

werb 3U wibmen, fo geben ©ie baS fiinb in eine gute
erjieberifdje §anb, ehe fid) fiblimme unb folgenfdjwere
©ewobnbeiten berauSgebilbet bo^on. Slur wenn ba§
Sîinb in guter ©rjiebung ftebt, fo bab ©ie für fpäter
auf ein gutes SRefultat rechnen fönnen, bat 3bre
werbStbätigfeit einen ei« 3'^' ba§ ber 3ln»
ftrengung unb Opfer wert ift.

flaffofe in 58. ®ie ©be ift ein Unbing, eine
garce unb eine ©efabrbe, fobalb 3n'an8§n,a&eegeln
ergriffen werben rnüffen ; in foldjent gaE ift Srennung
baS einjig IRi^tige unb ber Slatur unb fittlidjen 3Bürbe
ber grau 3lngemeffene; bie iRoEe eines 3u<i)tmeifter§
barf ihr nicht jugemutet werben.

^erfibiebene. 3U fdjriftlidjen ^Berichten reicht
eS immer noch nicht, leiber. 3Bir hoffen alfo auf
fpäter. öerslidje ©rübe benn noch auf biefem SBege.

©egett 3tf>>>etitlofiflteit, ©httarmut (©leicb=
fud)t, ©ttaemie), 9ler»»enfrf)»t»äd)e (Sleuraftbenie)
unb beren golgen, wie SRattigteit, ©cbwinbelanfaEe,
aEgemeine ©i^wädje, ift ber blutbilbenbe unb neroem
ftärfenbe ,,©t. tlrS=SOBein" ba§ befte; erbältlid) in 2lpo;
tbefen à gr. 3.50 bie glafdje ober bireft oon ber
,,©t. UrS =3lpotbefe in ©olotburn". SSerfanbt franto
gegen Slacbnabme. l®ie genaue ©ebraudjSanweifung,
fowie SSeftanbteile finb auf jeber glafdje angegeben. 1

3Ran ad)te genau auf ben 9lamen : ,,©t.UrS=©ein." [2902

^IlttltPttfi'ihi'lt Stntitwberfulin heilt rafd) felbft
^UliyflUflUtll. bartnädige gäEe oon cbronifi^em
cinngenftafarrb unb bringt bei Sdjtoinbfudjf Sinberung
ber Sefdjwerben. .öuften unb ©cbmerjen oerfdjwinben
in ïurfer geit- SleuefteS §pe}iaff)eitntiffer. Siele
ülnertennungSfdjreiben. gîreiS Vi gl. gr. 5. —, V2 gl.
gr. 3. 50. [2918

2ïttelntgcr Ça&rifant: 2Ipot^cfer SB. Sîlcpcn Bel Safcl.
Depots: Slpotpefer öoBect, ; 2)2arft=2IpotBefe 'öafel; 2Ipotf)efe
gum SttronenBaum, ©cpaffBaufen; 3Ipotöcfe Sietfdjmann, Höfels.

GALACTINA
Das ärztlich

empfohlene

Kindermehl
ist einem jeden Kinde vom 3. bis zum
12. Monate abwechselnd mit guter Milch zu

verabreichen.
Jlur nicht am unrichtigen Orte sparen. [2876

für eine ganz tüchtige, in Küche
» und Haushalt selbständige Person.

welche eine geachtete Position
zu schätzen weiss, wird infolge
Verheiratung der jetzigen Inhaberin Stelle
frei. Reinlichheit,.P/lichttreue, eigener

Trieb zur Arbeit und anständiges
Wesen werden ids selbstverständlich
vorausgesetzt. Schriftliche Anmeldungen

befördert die Expedition unter
Chiffre Alii. \3121

ein junges, braves,UQSUG/lt. geschicktes Mädchen

zur Erlernung und Besorgung
der Hausarbeiten und des Kochens.
Familiäre Behandlung. Offerten mit
Ansprüchen an: {3122

P. Widemann, Zürich II.
Vaeanz für eine junge Tochter,

welche im Haushalt
tüchtig werden und bezüglich
Charakter. Einsicht und weiblichem
Wissen für die Stellung als Ehefrau
und Mutter herangebildet werden
soll. Freundliche Anleitung und ge
diegener Familienverkehr. Ge/l.
Anfragen befördert die Expedition unter
Chiffre FV3m. \312A

Gesucht auf Juni:
eine tüchtige, in der guten Küche
und den sämtlichen Hausarbeiten
bewanderte

Vertrauensperson.
Offerten unter Chiffre S3120 befördert

die Expedition. \3120

Haushälterin
in reiferem Alter sofort zu einem
Arzt nach Italien mit etwelcher Kenntnis

der italienischen Sprache.
Referenzen mit Photographie an

die Expedition des Blattes unter
Chiffre M3119. [3119

ine Tochter aus gutem Hause, die
G mit dem Saalservice gründlich
verhallt ist, den Zimmerdienst kennt
und auch in Keller und Küche
Bescheid weiss, nimmt für die Saison
Stelle als Saaltochter an. Die Gesuch-
stellerin spricht deutsch und französisch,

ist in den Handarbeiten tüchtig

und im Verkehr gewandt. Zeugnisse

und Referenzen stehen zur
Bisposition. Gefl. Offerten sub Chiffre
M G 3103 befördert die Expcd. 13103

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfrei^Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie) sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und Verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [2844

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

GHOGOIATS FINS

deVILIARS
Die von Kennern bevorzugte Marke.

D '.'Wa nde rs Malzexfra k le
In allen Apotheken. 39jähris:er Erfolg:.

Kalk-Malzextrakt, ausgezeichnetes Nährmittel für knochenschwache Kinder,
vorzüglich bewährt bei Knochenleiden und langdauernden
Eiterungen. kl. Originalflasche Fr. 1.40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Eisen-Malzextrakt, glänzend bewährt bei Blutarmut, allgemeinen Schwäche¬
zuständen, nach erschöpfenden Wochenbetten etc. kl. Originalflasche
Fr. 1. 40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Malzextrakt mit Bromammonium, gegenKeuchhusten, ein seit Jahren erprobtes
Linderungsmittel, kl. Originalfl. Fr. 1.40 gr. Originalfl. Fr. 4. -.

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons, 2732

rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Ueberau käuflich.

Ssset Käse!!
Trotz Aufschlag versende ich feinen Emmenthalerkäse à

Fr. 1.40 per Kg.; hochfeinen, saftigen Emmenthalerkäse à Fr. 1.55

per Kg.; feinen Tilsiterkäse à Fr. 1.50 per Kg. Versand von
5 Kg. an. Es empfiehlt sich [2978

Moser, Käsehandlung. Lyssach, Bern.

Gesichtshaare
Damenbärte otc. werden mit
meinem Enthaarungsmittel
unbedingt sicher §W~sofort
mit der Wurzel '^iSschmerz-
los entfernt. Erfolg und
Unschädlichkeit garantiert.
Diakreter Versandt gegen
Fr. 2. 20 Nachnahme oder
Briefmarken. 12684

Frau K. Schenke, Zürich
Bahnhofstr. 16.

C ine mit vorzüglichen Attesten aus-
& gestattete Tochter, taktvoll und
gewandt in ihrem Each, der
dellischen, französischen und englischen
Sprache kundig, tüchtig in den Hans-
und Handarbeiten, auch in der
Damenschneiderei, and Inhaberin des
Diploms einer guten Handelsschule,
sucht Stellung als Gesellschafterin und
Reisebegleiterin zu einer Dame, als
Kinderfräulein, auch als Stellvertreterin

oder Stütze der Hausfrau in
eine gute Familie, vorzugsweise ins
Ausland. l'holographie zu Diensten.
Offerten unter Chiffre M M3093
befördert die Expedition. \3093

Für
Schneiderinnen.
Filler welchen Bedingungen würde

eine 20jährige intelligente Tochter
in Lehre und Pension genommen bei
einer guten Sehneiderin un kleinerm
Orte. Die Tochter ist später darauf
angewiesen, ihr Brad selber zu
verdienen. Sie ist Waise und würden
ihre Verwandten gerne noch ein Opfer
bringen, damit sie etwas nichtiges
wird und recht gehalten ist, aber sie
soll und muss arbeiten und wenn
möglieh eine längere Lehre machen,
um dieselbe einigermussen abziwer-
dienen. Die Tochter ist nun zwei
Jahre in einem Insliliil gewesen,
versteh! viele Arbeiten zu verrichten, ist
sehr willig und angenehm im Aeus-
sern. Eintritt sollte sofort erfolgen
können. Offerten durch die Expedition

unter Chiffre 3115. \3115

Volontärin.
Eine leichte, angenehme Sicile

sieht offen in einem guten Prival-
haus der französischen Schweiz, für
eine Tochter aus achtbarer Familie,
die Liehe zu Kindern hat und
erfahren ist im Nähen. Gute Behandlung

ist zugesichert. Offerten unter
Chiffre »Volontäriii« 3105 befördert
die Expedition. \310/

St. Gallen Beilage zu Ilr. O der Schweizer Frauen-Zeitung. 8. Rlai 1904

Gin Traum vom Glück
Kam ein Traum zu mir in der Dämmerzeit -
Der trug mich von dannen, so weit, so weit,
In einen dichtblühenden Garten hinein,
Ganz überflimmert vom Spätrotschein.

An den Hecken Wildrosen und Hagedorn,
Auf den Beeten Lavendel und Rittersporn,
Schwertlilien, sich wiegend im Abendhauch —
Und am Weg ein alter Holunderstrauch

War alles so heimlich, verschwiegen und stumm,
In dem Garten gingen die Märchen um,
Glücksmärchen, süß flüsternd im Sommerwind:
Und der Königssohn küßte das Bettelkind

Leon Vandersee.

Noble Gesinnung.
Herr Dr. Harronn in Denver, Amerika, hat in

wahrhaft nobler und echt mannesstolzer Gesinnung
das ihm von einem Onkel hinterlassene große
Vermögen seiner Schwester, weil er im Stande sei, seinen
Unterhalt zu verdienen, überlassen. — Nicht weniger
edel handeln aber taufende von Schwestern, die, um
den Brüdern eine bessere Ausbildung und „standesgemäßere"

Lebenshaltung zu ermöglichen, auf eigenes
Lebensglück verzichten und sich ihre ganze Jugend
hindurch die peinlichsten Entbehrungen auferlegen. Dieser
stillen Seelengröße soll auch gedacht werden.

Elsa Ruegger.
Unsere schweizerische Cellovirtuosin Elsa Ruegger

hat eine Kunstreise durch Italien, Südfrankreich und
Spanien beendet. Die Italiener, die Franzosen und die
Spanier waren von der jungen Künstlerin in gleicher
Weise begeistert. Die feurigen Spanier vergötterten
sie geradezu und gaben sie erst an der Schwelle ihres
Hotels frei.

Briefkasten der Redaktion.
E. II. Ossip Schubin sagt irgendwo: „Das Glück

ist wie ein Rosenstock, es gedeiht immer besser, je mehr
Blüten man davon wegschenkt." Ist das nicht ein
schönes Wort'/ Und das Schönste ist, daß es auch ein
wahres Wort ist. Tausend und aber Tausend suchen
fieberhaft und unablässig das Glück; sie klimmen auf

die höchsten Höhen und steigen in die tiefsten Tiefen;
sie umkreisen das Erdenrund und durchwühlen die alte
und neue Litteratur, um des Glückes Wesenheit zu
ergründen, es für sich zu fassà und es läuft neben
ihm einher auf der Straße, sitzt mit ihm am Tisch,
beut ihm die Hand — es sind die Menschen, die er
mit freundlichem Wort, mit Interesse und Teilnahme,
mit Rat und Hülfe, wie es sich eben ergibt, glücklich
machen kann. Und das von ihm geschaffene Glück
weckt das harmonische Echo in seinem eigenen Herzen
und zwar ein vielfaches Echo. Schon der Gedanke
und der Entschluß, den andereil zu erfreuen, beglückt
den Beglücker und die Ausführung desselben entfesselt
Ströme des Glückes in seiner Seele und dann kommt
die sanfte, stille Nachfreude, die wie ein mildes, heiliges

Feuer das Herz durchglüht, so daß das beseligende
Glückesempfinden nimmer erkalten kann.

Treuer Leser in M. Wir lnüssen Ihnen insofern
Recht geben, daß die Frauen int allgemeinen empfindlich

find und sich leicht verletzt fühlen, daß es ihnen
auch vielfach an der nötigen Sachlichkeit fehlt, um
unangenehme Zufälligkeiten als Zufälligkeiten gelten
zu lassen. Wir werden aber in ihrem Fall die nötige
Aufklärung veranlassen und zwtifeln nicht daran, daß
die „Vorurteilslosigkeit" sich bewähren wird.

Frl. A. A. in H. Nichts ist dem Teint verderblicher

als das Tragen von schwarzen Schleiern im
Frühling. Auch die vom Hutrand herabhängende
breite Spitze muß aus diesem Grund verpönt weiden,
so hübsch sie sonst auch kleiden mag. Das schwitzende
Gesicht soll auch nicht schutzloh der Sonne ausgesetzt
werden.

Entrüstete in It. Das Begehren ist durchaus nicht
als persönliche Beleidigung aufzufassen; es ist sogar
fast allgemein üblich, daß der Pensionsbetrag
vierteljährlich vorausbezogen wird, daß die Wäsche nicht
einbegriffen ist, daß Klaviermitte berechnet wird und
ein bestimmter Betrag an Töinkgeld für die Dienstboten

zum voraus normiert 1st. Auch wird an sehr
vielen Orten das Mitbringen von eigener Bett- und
Tischwäsche, sowie von Waschservietten verlangt. Schon
der Umstand, daß diese Bedingungen alle im Prospekt
aufgeführt sind, müßte Ihnen zeigen, daß von
persönlichem Mißtrauen nicht die Rede ist. Wenn Sie
sich noch anderweitige Prospekte verschaffen, so werden
Sie das Gesagte baldigst bestätigt finden.

Frau A. Z>. in S. Unbeaufsichtigte Kinder sind
immer gefährdet. Wenn Sie für eine Reihe von

Jahren gezwungen sind, sich in erster Linie dem
Erwerb zu widmen, so geben Sie das Kind in eine gute
erzieherische Hand, ehe sich schlimme und folgenschwere
Gewohnheiten herausgebildet haben. Nur wenn das
Kind in guter Erziehung steht, so daß Sie für später
auf ein gutes Resultat rechnen können, hat Ihre
Erwerbsthätigkeit einen Zweck, ein Ziel, das der
Anstrengung und Opfer wert ist.

Itatkosc in IS. Die Ehe ist ein Unding, eine
Farce und eine Gefährde, sobald Zwangsmaßregeln
ergriffen werden müssen; in solchem Fall ist Trennung
das einzig Richtige und der Natur und sittlichen Würde
der Frau Angemessene; die Rolle eines Zuchtmeisters
darf ihr nicht zugemutet werden.

An Verschiedene. Zu schriftlichen Berichten reicht
es immer noch nicht, leider. Wir hoffen also auf
später. Herzliche Grüße denn noch auf diesem Wege.

Gegen Appetitlosigkeit, Blntarmnt (Bleichsucht,

Anaemie), Nervenschwäche (Neurasthenie)
und deren Folgen, wie Mattigkeit, Schwindelanfälle,
allgemeine Schwäche, ist der blutbildende und
nervenstärkende „St. Urs-Wein" das beste; erhältlich in
Apotheken à Fr. 3. SV die Flasche oder direkt von der
„St. Urs-Apotheke in Solothurn". Versandt franko
gegen Nachnahme. (Die genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben. «

Man achte genau auf den Namen: „St.Urs-Wein." (Ml

^IlNstt'nsi'iîi-N Antitnberknli« heilt rasch selbst
^UnlgNIltlUU, hartnäckige Fälle von chronischem
Lungenkatarrh und bringt bei Schwindsucht Linderung
der Beschwerden. Husten und Schmerzen verschwinden
in kurzer Zeit. Neuestes Speziatheilmittek. Viele
Anerkennungsschreiben. Preis V« Fi- Fr. S. —, '/-/ Fl.
Fr. 3. SV. (2918

Alleiniger Fabrikant: Apotheker W. Kratz, Riehen bei Basel.
Vepotî: Apotheker Lobeck, Herisau; Markt-Apotheke Basel; Apotheke
zum Zitronenbaum, Schaffhausen; Apotheke Reischmann, Näfels.

Nas ärztiick
omptodiene

Xinàmekl
ist àkm .1 sàen Xinàg vom 3. dis 2UIN

12. Alonnts nkweoksàà mit Anter Mlà su

stur nickt am unricktigen Orte sparen. (2876

^?7ï/' /-////' //////? Z/lr/iZ/g-e. /'// /t'//<'Zir
/////Z ///mx/i/ckZ x/-ZZ«xZck///Z/'//<- /V/'-

XON. //«/-Z/'Zi/- r/7//- </r<///iZrZ/- Dox/Z/o/1
7// x<7/</Z7<-/i //«/-/xx, //«/7'ck /7i/oZ//r l'rr-
/ie/7'//Z/i/i</ ck/-/' /<-Z7///<-/i ///Zi/ck«r/'/7/ 3Z/-ZZ/-

/'/-<-/. /ie/7iZZcZiZ><-/Z. .D/Z/rZ/ZZ/c-i//-. <-/7/<--

///-/- D/ /rZ« 7///'.ì/ Z>r/Z ////ck ////xZ////ck///<-x
VVrxr// //«/-/ckr// //Zx xrZZ«xZ/>/-/xZ///ickZ/r/i

!>o/'///ix//rx/-Z7Z. 3r/i/'/^ZZ/'r/i/- .l/im/Z-
ck///////-// Zw/orckr/'Z ck/'r /twprckZZZon unk«-/'

c/,////e 3/2/ >3/2/^, < ni ////ic/rx. Z//a/'/-x.
//rxcZi/r/cki-x

âen 7///- D/Z/-//////!// ///ick D/-xo/'////n//
ckr/' //<///x///'Z>e/Z<-/t ///ick ck/'x /cor/ir/ix.
Dam//////<- Dr/l/M/ZZi//!//. D///-/'Z<-/i ////'/
.-i/!x/)/'//<cki/'/! ////.' >3/22

IDlcksnrann, DT.

////- /'////' ,////!<//' '/«/7iZr/',
i/»/Z/7ir //// ////ax/i/ckZ

Z,/r/«Z/// //«e/'ckr// ///ick Z//-7////Z/7// (7///-
//,//<-/'. /'.77/X//7/Z ///ick /i«r/Z«Z/r/i/-M
U'/xx<-/i /','//- ck/7- 3Z/-ZZ////// <ckx D/ir/ra//
////ck 1///ZZ/-/' Z/r/'//////eZ>/Zck<-Z //«/-/'ck/-//
xo/Z. /rr/m/Z/Zr/ir L//Z/-/Z////// ///ick <//-

ck//-///-/!/-/' /-a//i/Z/<-//!'<-/'/>'/>/l/'. //<-//. .4//-
/'/'////r/1 Z><>//«/'ckr/'Z ck/'r D.r//r/Z/'Z/<«// ////Z<-/'

<2/,////'<> DU 3/27. >3/27

Zl// cà/'.'
<-//!/' Z//r/iZ/'//e, /// ck/-/' <////<>// /v'/ic/ir
////ck ck/-// x/miZZ/rZ/r/i //a/ixa/Zx/Zi-// Z/r-
//«///icke/'Zr

D//r/'Zr/i ///ck/-/' t.7i/'///r 33/2ZZ Zx-//'«/'-
ck/-// ck/'r Da/x-ck/'Z/'o//. >3/2//

/// /'<-//<-/'/-//! .lZZr/' xo//«/'/ 7// ?///<-///
.4/7/ m/r/i ///cki'e/i ////'/ /-///«/-//'/«-/' /vr/i/iZ-
/i/x /Zer /Zi/ZZ/'/i/x/'Z/r/i 3///ar/ir.

//<;//-/'/-/ie<-/i ///// DZioZo///'////Zi/r <//i
ck/r D.r//r<Z/Z/'o// ck/-x DZ//ZZ/-X /////<>/'
k.'Zi/'////- 1/3//ZZ. >3//.'/

///<- /or/i/rr ////X ////Zrm //////xr, /Z/r
^ i/I/'Z //<-/// .d'n<//x<-/'!>/</- ///'///lck//</l
/«/-/'//'///ck /x/. //<-/« ////////-/<//7-/iX'/ /,'<-/!///
///ick n/i/'// /// /c<-//<-/' ///ick /ì'//</i<- //<--
xc/ie/ck //I/-/XX. /1/7/I//// ////- <//7- .3<//x»//
.d'/<-//<- <//x S7/<ck/o<'/i/<-/' ////. ///7- (//-x/ii'/i-
x/<-//e/'//i X////7/,/ ///-///x<// /////( //////eck-
X/X/'/i. iX'/ /// ///'// /////ick///'/«/-//</i /i/i'/l-
//</ ///«/ /7/i >'/ //.'<-///' ///-//«////ckZ. ^/-////-
ii/xx<- ////</ //<-/e/'<-/ie<-// x//-/ie/i e///' /)/x-
//nx/Z/o/i. //<-//. /)//</'/<-// x/ck« (3/i////<-
3///3///3 /««-/o/'///./'/ ///<- //./'/«-//. I3///3

2/aek cier kckuttsrmilek sinpllsklt sick àis
sterilisierte lZsrner /^Ipsn-ölilok als ksxväkrtssts,
^uverlässiZsts

Xwâer-I«ilâ
Diese lcsirntreishl^aturmilok vsrkütst Ver/ZanunKS-
störunKöv. 8iet sickert /leva ILin/ls sine IcräktiKö
Xonstitution unà verlsikt ikin klükenckss ^.usssksn.

Depots: In ^potkelcsn. (2844

In seller llonüserie null besseren Xolonialxvarenbanlllunp; erbältliob.

«mwian ms
nVlll/lkS

I)I»X t» «X V <> «/î»l t Kl»irlbc«.

D 'Vâ nLis^àliexîlâ it is
In »II«n /^po^ìivken. DnknlK.

Kâ-Igal?extràt, ausKe^sioknstss Mkrinittsl kür knocksnsekxvaeks lîinàsr,
vor^üKliok bsxväkrt bei Xnooksnlsillsn unll lanAllanernllen Dirs-
runksn, kl. Drißfinaltlaseks Dr. 1.4ll. Kr. DrÌKÍnsIllasobs Dr. 4. —.

risen-dlalzwxtrát, Klännsall bsvväbrt bei Ulutarinut, allKsinsinev Lekvx-äoke-
^ustänllen, navk srscköpt'snllsn 4Voeksnbsttsn etc. kl. DrÌKÍnaltiasobs
Dr. 1. 4ll. Kr. DrÍKinalklascke Dr. 4. —.

lgalrextralct mit kromsmmonium, KSKônXeuokkusten, sin seitllakrsn erprobtes
DincleruvKSinittöl. kl. DriKinaltl. Dr. 1.4st Kr. DriKinalll. fr. 4. -.

I»r N^ »»«/ 2732

rüdmltckst dokannts ltustenmtttel, nocd von keiner Imitation errsiotit. Usders» kâutlioli.

Protè: LukekInZ versencke ick keinen Butirtsiiìliâlsickâss à

Dr. 1.40 per IvA. ; koekkeinen, snktiZsn Dininenàlerkà ì> Dr. 1.55

per Xss. ; keinen ILIsiìsickàss à Dr. 1.50 per KZ. Versnncl von
5 ILZ. an. Ds swpkiokll sien (2978

H/l.oss!'. Xàssd.3.QâIli.iiA. LSDO.

(xôsieàkaai's
llamenbêirte vto. verllsn mit
meinem ttntüaarnnsgmittol
unbeciinst eivder SW^sotort
mit ller Wurzel MGseümorz-
los entkernt. Drkols un/I
tlnsetiii/Nietiksit garantiert.
Oiàretsr Versanât gegen
?r. 2. 20 t/aednakme o/ier
Nristmarken. I2/i8-i

prau >i. Seiisnke, ZNiricd
öakndokstr. U>.

D" ///e //«// i«o/'7//////7'//<-/> //<-x//>/i ////x-^ //«-x/////<-/c- Do<'/i/<-/', //i1/!«o// ////ck
///-//«///?/// //I /////-i/i /'7//'/i, ck/-/' cke///-
x< /i/-/i, // o/iröx/x< /ir/i ////ck /-/iz/Z/x/cki/-//
3'///'///'///- 1////ck///. ///r/ckk// /// ///-// ////i/x-
///ick /////ick///'/«/-///-//, ////r/i /'// cker
/)//////-/ix/ck//i/-/ck/'/'/-/. ///ick ////k/ib/-//// ck/x
/)//«/<«//ix ei/i/-/- /////r/i //tt/ickr/xx/ck/////-.
x///'/// 3//-ck///i// ///x k7/-xe//xr/i////r/ //i u//ck
///-/x/ckrA/ri/r/'/n r// /-///rr Dame, /ckx

/k//ickrr/7âi//r//i. /////ck/ a/x .N/-//vr/-
//'/-/<-//// ockr/- 3/(//7<- ck/-/- D////x//a// ///
r///<- ////Ze D7/////Z/e, !>o/'7i/</x/i'r/xr //ix
.l //xZ/i/i/Z. D/ioZoA/a///i/<- r// D/<-/ixZ/-/i.
ZM/'Z/-// ///ckr/' k.7i////-<- 4/1/3â' /,<--

/'ö/'ckr/'Z ck/7- D.r/«<-ck/Z/o//. >3VM

17/Z/-/' //«i-Zr/ir// D/-/Z////////1///-/I //>/// ck<-

<-///<- 2(Z/ck/i////<- i/ck<-Z////c-/iZ/- Dor/iZr/'
/// /./-/«/'<- ////ck Dr/ix/o// //r/io//im<-/i Z/r/
/-///<-/- ////Z<-// 3'< /i/i<-i7/<-/77/ //// /cZr//!/-//ii
D/Z<-. D/<- ?o<//Z<-/' /xZ x/i/'/Z/-/' ck//r/////'
</m/i-////7-x/-//, /7i/' D/ ock X/-ZZ«/-/' :// /«/>/-
///r/K-ii. 3/e /xZ U7//X/- ////ck //«/'//ck/-//
//i/ r l'< /'//«////ckZ/ /i ///-/ /</- //or// rm Dp/rr
Z>//7i</<-/i. ck//m/Z x/<- rZ/i'ax Z//r//Z///rx
//«/7'ck ////ck /'/-/'Z/Z <//-/i//ZZ<-/i /xZ, //brr x/7-

x»Z/ ////ck //ii/xx ///'Z>/-/Z<-/i ////ck //«e/i//
////«//Z/77i <-//!/- Z///////-//- /./-/i/r //i//c/ir/i.
///// ck/7-xrZZx- r,/i////-/7////xx/-/i </Z/r///«/-r-
<//7-/i/-/i. D/<- ?'a/'/iZ<-/' /xZ ////// r//«/-/
./a/// r /// <-////-/// ///xZ/Z/iZ ///-//«/-x/-//. /«/-/ -
xZ/-/// i«/7-/r.l/ Zir/Z/-// r///«/-/ / ////Z/-//. /xZ

xr/i/' //'/ZZ/// ///i/Z ////.//r/irZi/// //// .l/-//x-
x/-/'//. D///Z//ZZ x/ck/Zr xo/o/Z /-/'/oZ//<-//
Z./»/////-//. D//<-/Ze/i /Z///'</i ck/r D.////-/Z/-
Z//«// ////Z/-/' k.'/i//// /- 3//.>. >3//.ï

^o/o/7^à/7.
/.'////- Zr/r/iZr. <//i///-/i/-/i///<- 3Z/-ZZ/-

xZ/-/ck o//r/i /// /-////-//I ////Z/-// /b/v//Z-
/i////x ck/-/' //'///iröx/xrZi/-// 3rZ///«/-/7. /'///'
/-////- '/7«/7iZ<-/' ////x </<7/ZZ>///<-/' /7/////Z/7-.
<Z/<- /./7-Z«<- 7// /0///Z<-//i Z///Z ///ick /-/-
/aZ//<-/i /xZ im .V,/Zi<-/i. Z3//Z/- D<-Z////ick-
Z///1// ZxZ 7i/A/-x/<7ic-/'Z. D//<-/'Z<-// ///ck/-/'
k.'Z/////<- »l^oZo//Z/////i« 3/V7 Zx-/o/'ck<-/'Z
/Z/7- D./'/ir/Z/Z/o//. >3/Z/ì
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grelles, fleissiges Mädchen, zwanzigJ Jahre all, sucht Stelle in ein
Privalhaus oder besseres Restaurant,
wo sie das Kochen erlernen könnte.
Eventuell auch Saisonstelle. Offerten
unter Chiffre EM3113 befördert die
Expedition. \3113

P ine Tochter gesetzten Alters, aus
O gutem Ilause, wünscht über die
Saison Stelle in einem kleineren Ilotel
oder Fremdenpension als Stütze der
Hausfrau. Ein Vertrauensposten würde
aufs gewissenhafteste besorgt.

Familienanschluss sehr erwünscht.
Gefl. Offerlen unter Chiffre 3118
befördert die Expedition. [3118

Pine hauswirtschaftlich, handarheit-
» lieh, wissenschaftlich und

gesellschaftlich gebildete Tochter von gediegenem

Charakter und guter Gemütsanlage,
musikalisch, hätte Lust ins Ausland zu
gehen und zwar vorzugsweise in eine
Gegend, wo Tüchtigkeit und persönlicher
Wert zur Geltung kommen können, und
wo die Möglichkeit gegeben ist, sich mit
der Zeit eine geachtete Selbständigkeit
zu erringen. Die Suchende ist eine
sympathische Erscheinung und verfügt über
beste Referenzen und Zeugnisse. Seriöse
Offerten sub Chiffre „Ausland11 befördert

die Expedition. [3083

ß esucht ein gesundes und strebsames

» Mädchen vom Land, das sich für
den Dienst in einem guten Hause tüchtig

zu machen wünscht. Es kann aber
nur eine gut erzogene und intelligente
Bewerberin berücksichtigt werden. Bei
befriedigenden Leistungen entsprechender
Lohn. [FV3062

ß ute Gelegenheit zur gründlichen Aus-
» bildung in den Hausgeschäften ist

einer von Haus aus ordnungsliebenden,
an Reinlichkeit und Gehorsam gewöhnten,
anständigen und intelligenten Tochter
geboten. — Familienzugehörigkeit und
mütterliche Ueberwachung. Offerten
befördert die Expedition des Blattes unter
Chiffre FV306L [3061 FV
fpür eine intelligente Tochter von gutem
» Charakter, in der Damenschneiderei
tüchtig, wird Stelle gesucht als Kammerjungfer

oder Stütze der Hausfrau im
In- oder Ausland. Treuer Pflichterfüllung
kann man versichert sein. Die Suchende
spricht deutsch und französisch. Geil.
Offerten unter Chiffre „Kammerfrau"
befördert die Expedition. /3058

Pin junges Mädchen, das sich unter
O freundlicher und gewissenhafter

Anleitung in sämtlichen Hausarbeiten und
im Kochen ausbilden soll, findet Stelle
in gutem Hause. Offerten unter Chiffre
3060 befördert die Expedition, f3060 FV

£ose
des Ferienheims Grnbisbalm
am Rigi versendet à 1 Fr., Listen à

20 Cts., das Versand-Depot Frau
Malier, Zng. Haupttreffer 5000 Fr.
und über 10,000 Gewinne. Ferner
empfehle Eggerberger Kirchen-
banlose à 1 Fr. Erster Treffer
1000 Fr. Nur 15,000 Lose. Auf 10

eins gratis. [2826

Xagerbeit+
Schöne, volle Körperformen durch

Sanatolin- Kraftpulver mit hyphophos-
phorsauren Kalksalzen, rasche Hebung der
körperlichen Kräfte. Stärkung des Gesamt-
Nervensystems; in 6—9 Wochen bis 20Pfund
Zunahme garantiert. Streng reell. — Viele
Dankschreiben. Preis Karton mit Gebrauchsanweisung

Fr. 2.50 exkl. Porto. (01200 B)

Cosmetisches Institut Basel 26
Sempacherstr. 30. 2961

SOOLBAD LEINFELDEN Si
Hôtel Dietschy und Krone am Rhein.

Neu restauriert und bedeutend vergrössert. Persouenaufzug.
Kohlensaure Soolbäder. — Elektr. Lichtbad. — Prospectus gratis.
3117] (H2680Q) J. Pietschy.

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen, Terrassen, direkt am
Rhein. Soolbäder. Kohlensäure-Bäder, neuestes System. Fichtennadel-
Bäder. Separates Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitzdouchen,
Massage u. s. w. Prospekte gratis. [3075

Dar Kurarzt: Dr. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

Kaufe!

KN0RR
Suppen & Hafermehl [2777

Der eisenhaltige Natronsäuerling, der
von jeher hochgeschätztenBad Fideris.

Heilquelle von Fideris
wird wegen seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden und Appetit

anregenden Eigenschaft als
»uJf» Ii«f empfohlen: Blntarmen, Magen-, Hals- u.dIBIlllclaaBP Nierenkranken,sowie Reconvalescenten.
Das Wasser wird nicht erst nach künstlichen Manipulationen,

sondern gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und
versendet.

Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt, C. Helbling, Apotheker
in Rapperswil, sowie durch die Mineralwasser-Handlungen und
Apotheken der Schweiz zu beziehen. [3112

Alexander Sc. Cie., Bad Fideris.

Töchter-Institut „Flora"
Krontal, St. Gallen.

Moderne Sprachen, Musik, alle
Fächer. Specialanterricht für geistig;
und körperlich zurückgebliebene
Töchter. Beste Verpflegung und
liebevollste Behandlung. Angenehmes Heim
bei Besuch öffentlicher Lehranstalten.
Mässiger Preis, Referenzen, Prospekte.
3020] Frau Uli. Brühlmann-Heim.

werden unzertrennt chemisch gereinigt, wenn die Farbe abgestorben, aufge¬
färbt und auf Wunsch unter billigster Berechnung repariert.

Färberei und Chem. Waschanstalt l3U64

Terlinden & Co vormals H. Hintermeister
Kössnacht. Zürich.

Vorzügliches Mittel, alle ahnlichen Produkte an Wohlgeschmack
und Wirkung übertreffend, von vielen Aerzten empfohlen
gegen : SKROFULÖSE LEIDEIN DRÜSENGESCHWÜLSTE.

HAUTAUSSCHLÄGE, BRUSTSCHWÄCHE. ALLGEMEINE
SCHWÄCHE DER KINDER,

Preis
Frs.4die '/s Literflasche

ZU HABEN IN DEN APOTHEKEN,
die auch Gratismuster und Broschüren austeilen,

wo dieses nicht geschieht, schreibe man direkt an:
SAUTERS LABORATORIEN Aktien Gesellschaft GENF,
welche sofort kostenfreie Sendung machen [2793

Schwerhörigkeit.
2854] Ich bestätige gerne, dass Sie meine 60jährige Mutter durch briefl.
Behandlung von Schwerhörigkeit und Ohrensausen befreit haben.
Diese glückliche Kur hat hei allen, denen der Fall bekannt war, Zutrauen
in Ihre Behandlungsweise erweckt und dürfen Sie auf weitere Kundsame
aus hiesiger Gegend zählen. Eiken, Kt. Aargau, 28. Sept. 1902. Martin Schwarb,
Burkhards. IPFVDie Echtheit dieser Unterschrift bezeugt: Eiken, 28. Sept.
1802. Jegge, Gmdam. "O® Adr.: Privatpoliklinik Glaius, Kirchstr. 405, Glarus.

Töchter-Pension.
Guter französ. Unterricht. Musik.

Malereiarbeiten. Familienleben. Vor-
zügl. Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 80 Fr. per Monat. [3034

Nie. Jaquemet, Boudry, Neuchâtel.

besser Pelrol-Gasherd

der fflfcw#31*
J-—^«caasgss^.

Prospekte mit Preisangabe versendet
3032 ] J. G. Meister
Zürich. 35 Merkurstrasse 35.

Lose
für das Ferienheim Grubisbalm
versendet à 1 Fr. per Nachn. Fran
Matter, Loseversandt, Bern. Erste
Treffer Fr. 5000, 3000, letzter Fr. 5.
Ziehungsliste 20 Cts. [3089

In der Entwicklung zu¬
rückgebliebenen

kränklichen

schwächlichen Hnidom
rhachitischen tlllUül II
skrofulösen 2991

gibt mau am besten

Kalk-Casein.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft f. diät. Produkte A.-G.
Zürich.

Sirolin
Wird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewährtes Mittel bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,
wie Chronische Bronchitis, Keuchhusten, und namentlich

auch in der Reconvalescenz nach Influenza empfohlen.

Hebt den Apjiotit und das Körpergewicht, beseitigt Husten und Auswurf, bringt den

Naohtschweiss zum Vcrschwinäen.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen.

Ist in den Apotheken zum Preise von Fr. 4. — per Flasche erhältlich.
Man achte darauf, dass jede Flasche mit antenstehender Firma versehen ist.

F. Hoffmann - La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Rasel.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den kzäuslichen Kreis

-^rr-iox. /i<>ixx/Arx .1/öt/<7itv!, rnuinr/t/
ê ./tt/t/t^ tt//. xnr/ii 5'ie//<! /tt <>//!

/'r/tttt/ktttix t)t/t'/' brxxr/'rx Lt'x/ttttttttt/.
mo x/e tit,x Lorke/I r/7r/'nrn könnte.
Lventnett nne/i Ltt/xottx/<'//<x L//<nten
nn/<n' L/n//i'e L.Vt/tà ke/<i/tie/4 tiie
L.rpetittton. >Z7L1

^n,e LötL/tN' Aexetrten .ItttN'X, nnx
V t/n/e/n Lntixe. nn/nxe/it nb<>/^

Lntxon Lte/te NI eine/n k/etneren Lotet
0t/<N' /7enit/en/)enxton <t/x Lttitre tte/'
Lnnx/Kttn. /.ttt Ve/'trnnenxpoxten NNtt't/e
nn/x </e»>txxen/ia/tex/e bexo/v/t.

/'ttN!t7ten<nixrk/nxx xr/tr tottt/ttlxt/t/.
Ke/t. L//erten nn/et' t.7,,//tt' ZiLt be-
/ö/n/<nV kite L.r/trt///,'o„. ILtb
^ine kauxmirixckaLtick, kanckarbcit-î tick, misxcnxcka/itick unti Aeseii-
xckaf/tick A«bii<ieie 7'ocktcr «o» AstiisA«-
»«m Kkaraktcr unct Auter KemàantaA«,
musikatixck, kätt« Lust in« xtu«ta»ti su
A«ken untt s«,»»' «<n'^ttA»u>ei«e à às
KeZ-enck, mo ^ücktiAkeit unaî pensöniieker
l^eni sur KeiiunA komme» können, unti
mo tiie LöAÜtkkeii AtAeben i«i, sick mit
«te»' Xeit eine A-eackiete KeibsiäntiiAkeii
su errinAen. Lie Kuekentie ist eine «//m-
^aikiseke Lcsckeintt»-/ unti »er/ÄAi über
beste iie/enensen u»<i ^euAnisse. Keriöse
Kuerten sub Kki^re „àsianli" be/Vr-
tiert tiie àpâtion. /ÄS8Z

^ esuckt «i» Aexune/es u»<i strebsames
W» à/ckcicken vom Lanà, <ias «ick M»

<ie» dienst i» ei»em AUten Lause tktck-
ÜA su macken münscKt. Ls kan» aber
nun eine «/ut ensoAene u»<i inteiiiAente
Leu-erberin beru'cksicktiAt mentis». Lei
be/>ie<iÌAe»<ie» LeistunAen entspreeken-ier
Lok». / i'' L.it

ute Keie^enkeit sun Aràtiiicken ^lus-î diiliunA i» <ie» LausAêsckà/ten ist
einen von Laus aus oràunAsiiebentien,
an Leiniickkeit unti Kekorsam Aeu-öknten,
anstckn-ÜAe» u»<i inteiÜAente» Zkckter
geboten. — L«miiiensuA«köniA/ceit unti
müttertick« LedermackunA. Orienten be-
/ontient <iie à^etittio» ties Liattes unten
Kki^re LpäöSI. M/L Lk
^^u'n eine intetÜAente Lockten no» Autem
» Kkarakter, in <ien Lamensckneitierei
tücktiA, minti Lteiie Aesuckt ais Lammen-
^unA/^en o<ien LtÄtse tien Laus/n au im
in- otien ^tusia»<i. Lneuen L^ickten^üiiunA
kann man nensickent sei». Lie Luckentie
szinickt tieutsok u»<i />ansösisck.
Kanten unten Kki^ne „Lamme?/nau^
be/ön<ient tiie Lrpeliitio». /ZööS

^ in ^unAe» .Vckticken, <ias sick unten^ ineuneitieken unti Aeu>i»se»ka/ten >tn-
ieitunA in sàtiicke» Lausandeite» u»<i
im Locke» ausbiitie» sott, /in<iet Lteiie
in AUtem Lause. K^ente» unten Kki^ne
Ztibt? de^ontient tiie Lc^etiition. /A<?6k? LL

Los«
àss Itlitiiilti i»> <i i i»I»i>>I»uliii
am LÍKÍ vsrssnàst à 1 ?r., Listen à

20 Ots., àas Vsrsanâ-Osxot I'rui»
Ilullvr, ^NK. Lauxttretksr S000 Ln.
unà über 10,000 Ksxvinns.
xlslls DKA«RZ»«rKer Kiit ix ii
t»»U»I«s« à 1 ?r. Lrstsr Lrsàr
1000 ?r, àr 15,000 Loss, àt' 10

vins Kratis. ^2826

Xsgerkeit^
godons, volle l<önx>Snfc»k-m6Nt âurvd

mit kzLpkopdos-
xtiorsaursn Xal^salsiSiZ. raseds klvdun^ âvr
körz)erIiodeQ XrNkds. Stärkung âe>3 Ovgaiiiì-
^vrvGits^sìvms; in 6—9 Wooden dig 20?kunâ
^uosdrris xaraQtivrt. 8trsnx rst?II. — Vislv
vàuksodreideu. ?rvig Carton luit Ovdrauedg-
av^siguns 2.56 sxkl. ?0ito. (01200 L)
Losmeîîsekes Insiîîut Bssel 2K

Ssrllps.olisi'stir. 3V. ZZêl

S F>

Uôîvl IZîeîsvkzf unil Knone sn, kkeîn.
ÜSN nesrsnrisrt uaâ bsâeutkittl Vörsrvsssrt. ?srsonk>nsuk2ns.

Xotilonsauns Sooldâcisn. — LlloXtn. LIc:1>tka<1. — pnospsc-tus snstis.
g117> <32S8vq) I. V.

80<àcl daufellhurls l^iuveîi,.
Lltrsnommisrtss, àsr Xsu^sit sntsprsàsnà sinAsriclitstss Laàs-

nnà Xurstablisssinsnt, <1 rosso (lartsnnnIaKSn, Lsrrasssn, àiràt am
Rksin. 8ooldäller. Xoklensäurs-Käiikr, nsusstss System, fivkiennsllel-
ksllsr. Lsparatss Laàs^immsr im I. Ltook, Hook- nixl Liàclonoksn,
NasssAS u. s. xv. Lrospskts Zratis. W75

kit tiiMt. It. W>i. Kkvlì-Korsingsr. »sr Sssilisr: Xav. Suier, Sokii.

!<sufe1

Zuppen Ls ^sfsrmSli! 12777

vsr vissnkàltigs liatronsäusrling, àvr
von zokor kookgssokàtonkail ^>ilei>îs.

Heilquelle von firlei^is
xvirà xvogon soinor angonskm sokmscànàsn, vrkrisokonàsn nnà Lppstit

anrogonàvn Ligonsekakt als
sinpkoklsn! Llntarmon, àgon-, Nais- n.

> «BRsI M» Fioronkr«.nkvn,soivio Rveonvalosvonton.
Las Yasser xvirà niokt srst naok ktinstlioksn Nanipulationsn, son-

àsrn Ksraàs vis ss cìsm ?slssn sntlzuillt, in LIaseksn akKstiilit nnà
vsrssnclst.

Lassslks ist ànrok àas Nanpt-Ilsxôt, O, ûeldlîng, /ìpoìkelle»»
in Ksppei»s«i>, sowie àrok clis ûlinsralwasssr-LlanànKôn nnà
Lxotkàsn àsr Lokxvsi? ^n ds^isken. 13112

^Isxsuâsi' 6c dis, Laâ ^iâsris

lölZtitsr-Institut.Fllira"
Xi ontal, 8t. (xîìlìen.

Noâsrnv gpravdeii, ^lusiìL, aile
odvr Sipvvj»Iuiit«rri«tàt kür
urìà 2urUok86d1i6d6N6
Füodtvr. Loste Verpüssulls urlâ lisds-
vollste Ledanüluri^. likensd ross Geirrt
dei Lesuod ölkentlioder I^ekrarigtalteli.
^l'âgsiser?rvis, Rekeren^eii, Prospekte.
S020Ì fzgu l!i>. Ktülilinsnn-Ileim.

werden url^ertreimt edsmised s^reiriist, veur» dis Isards adxestordeii, aukse-
kärdt unâ auk ^uQsod unter dilli^ster Lereokuuns repariert.

^ürdervi unti (iktm. ^Vusàuuàlt

Isrlinà ^ Lo., voi-ruà H. llintermoiLtör
Lâ88iiuàt. 2ûrioìi.

Voe?ug>>ckes Glitte!. s»e àdo>ic8eo kcociukte so Vioblgesctimsck
unà virkung ubectreffenà von v>e>en lenzten empfolilen
oeoen: 8kk0lîô5c onü8citeczck>vü>.8ic.

k/ZuiLvssciit/ieL. s>iU875ckw/icni./u.isctiLi>tc
sckwäcne oc« x>itv^n.

pnelS
t>s,4 à>e ^ tkerflsscke

lit ocn
à>e sock Onsàsmusler unà ömsckuren susleà.

wo Kieses mckt oescktekt. sciineibe msn àirekt snl
8/t1iL^^8 1/X3 0 ^titLO g I ^ l^I Aktien Se^ellscSsst 6 ^ tl
weieke sofort kostenfreie Senkung mscken 12793

Tvkvssei'lHëi'iglîeiî.
2SS4^ lok ksstätiKs Asrns, àass Lie meine gojäilriAS üluttor ànrok kriski. Le-
kanànA von Heilwsri»«»rijrlivlt nnà <>I»rvi»«»ii«ei» kskrsit Imksn.
Liese Aiüoküoke Xnr kat ksi allen, àsnsn àsr Lall kekannt xxar, Zutrauen
in Ikrs LskanàiunAsveiss srweokt nnà àûrfen Lie auk welters Xnnàsams
ans kiesixer LsKsnà ^âklen. Liken, I<t. Lar^an, 28. Lspt. 1902. Nartin Lokwark,
Lurkkaràs. vie Loktksit àisssr Lntsrsokrikt ks^en^t i Liksn, 28. Lspt.
1802. àsKKs, Lmàam.-WW Làr : privstpolikliniiì KIs, us, Liroiistr. 405, KIsrus.

Ivàr-?M8ÌM.
tinter francos. Lnterrivkt. Ilusik.

Naleieiarkoitsn. Lamilienleken. Vor-
2ÜK>. Letereiiiîeii. Lrospekt ank Ver-
langen. Lreis 80 Lr. per >Ionat. sOZt

Ilile. dliiiemet, kl»»I^, ^lieliàtel.

ALU/VI5l.5"
besser?eli'oI'ÜZ5iiei''lj

!TWez°^^'î

Prospekte mit ?reisausads vergeudet
F. <Z-. Wlvi^ier

iSUnteli, 3S IVIonXunstnssss SS.

I.«««
à àz fkuenkeim K^ubiZdalm
versendet à 1 Lr. per àokn. Ifrui»
Itiutt«! Loseversanàt, Lern. Lrsts
Lretker Lr. 5000, 3000, letzter Lr. 5.
LiekunKsIists 20 Lts. 13089

I ii >1« i k.iit„ i< LIi,ii>x ?,»

i ii<

llMIiàn
îlill^àlilllilîlikli I^IUHLlQIîUH
àliiiiîà lìlIIìZVl II
îllàlSseii

Aibt mau am destsn

Ilslk-essà
LrkolAö nkerrasokenà.

Lnokss Lr 2. 50 in Lpotkeken.

kesellsokskt f. cliät. proliukte /L-K.
^ünivk.

^ird vou deu dsrvorraseudstsu k'reke^ereu uud ^.er^ten aig kev'ádrteg Nittel d'ei

I-ungsnknsnkkeïîen, Ksîsnnken «lei» sìimungsongsnv,
LknonisvIZv knonvkïìïs, KvuvIZKusîen, s » m n

n w à Vîevonvslesven^ nsvk Inîluen^s n

Lodt âôll vVH,,». t1t unâ à»s w boseitixt ILirk-ittVll nnà Virs-iwill t brinxt àoii
1> >r<1>i!vi<tltw<siî»n»! V

Virà wegen seines sngeneiimen iZsruciis unti Nesclimecits nuelt von lien Xinriern gerne genommen.
Ist in äsn LpotNekön HUM preise von Pr. 4. — per pissode ordàltlivd.

Xlîìi» »«Ute tl»r»»t. «lass Z«»I« ?>»»«!»« mit »iiitiisl.litiitl«« l trm» v««»et>vi> Ist
l?, Dlokkinsnn » l»s Koeke â Lie», Lksm LaKrik, Bssel.



Sattoctrer Srauew-Jettuna — Matter für orn ftäugltdgw Stets

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
12442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme >;î rasche Hebung der körperliehen Kräfte îiî Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung l Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet l

Das beste Gebäck
für Kranke und Magenleidende, so¬

wie für kleine Kinder ist |><n.1

Bieris Zwieback
(H1375 Y) vorzügliches Theegebäek.
Originalverpackung Depots gesucht.

Alleiniger Fabrikant: H.Bieri, Huttwyl.

*

In Nr. 5/2. 7/2, 7/3, 9/2, 10/4, 12/4, 30/8,
fach und in allen Farben erhältlich.

Bei den gegenwärtigen hohen
Baumwollprei9en empfiehlt es sich,
mehr als je nur beste und echte

Mako-Garne
zu verarbeiten. (Zà 1571g) [2961
Man verlange die bekannte Original-Anfmachnng.

Der Jjrankheitsbefund P536

(Diagnose) aus den laugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Dauernd
auf Jahre, wahrt nur

Parketol
(gesetzlich geschützt)

dem Fussboden sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte. Feucht wischbar.

Kein Blochen. "IM
Gelblich Fr.4-.—, farblos Fr.4- 50.

Verkaufsstellen :

St. Gallen : Schlatter & Co. d

Winterthur : Gebr. Quidort.
Zürich: H. Volkart & Co., Marktg.

A von Büren. Linthescherpl.
(Weitere folgen.)

Parketol ist nicht zu ver-
wechseln mit Nachahmungen, welche
unter ähnlich lautenden Namen
angeboten werden. [3026

Wichtig für Trauen!
Verlangen Sie gratis Prospekt über

Hygien. Frauenschutz (leichtlösl.
Pessarien) von [3059
„Sécurité", La Chaux-de-fonds.

Strengste Discretion!

+Korpulenz J.
Fettleibigkeit

wird beseitigt durch die Korpulina-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Geheimmittel, sondern naturgemässe Hülfe.
Garantiert unschädlich für die Gesundheit.
Keine Diät, keine Aenderung der Lebensweise.

Vorzügliche Wirkung. Paket Fr. 2.50
exklusive Porto.

91. Dienemann, Basel 86
(O1201B) Sempacherstrasse 30. [2784

^ieu assortiertes Lager:

Puppen
gekleidet und ungekleidet

Feine Gelenkpnppen

Pnnnpn- KÖ,,Peri Hate>
I Uppen-Strümpfe, Schuhe

Puppen-Kleidchen

Reizende Pappen « Artikel

Franz Carl Weber
Speclalg-escliäft für Spielwaren

w ZÜRICH
60 und 62 mittlere Bahnhofstrasse 60 und 62

Wizemann's feinste ß> 8

Garantiert
reines

fflanzenfett
auch für

schwache Magen

leicht

verdaulich
Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2'/2 Kg. zu Fr. 4.40,

ca. ö Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [2837

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Haaptniederlage f. d. Schweiz.

Trunksucht.
Teile Ihnen ergeb. mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig

befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch fihde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Triüken ist ganz verschwanden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als probat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld. Stellenbes. Jj^-Vorsteh. eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : .Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel.Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [2860

Wers noeh
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber : „Der
elektrische Hausarzt." von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre: ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.P.Moser, Frankfurt «.m., Mainquai261.

Hausfrauen
Waschet mit der [3079

Spar-Waschmaschine.
Einfachster, billigster und bester

Waschapparat der Gegenwart. — Patent 25630.
Ehrendiplom und goldene Medaille an der
Ausstellung für weibliche Kunst und
Gewerbe in Paris. Grösste Ersparnis durch
Schonung der Wäsche. Preis Fr. 55 d. d.

Generalagentur für die Schweiz: K. Ii.
Blatter, Bern. Prospekte verlangen.

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität in

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarkskrankheiten,

Zuckerharnruhr, Gicht, Rneumatis-
men, Gliederlähmungen, Wassersucht

werden Sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Darüber giebt Auskunft der „elektr. y
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu =>

beziehen ist von E. R. Hofmann,
Institut für Elektrotherapie, in
Bottmingermühle b. Basel. (Adressen

von Geheilten ZU Diensten.)

Sommersprossen
Gesichtsausschlag

Ich bestätige hiemit, dass ich durch die
briefliche Behandlung von diesem Uebel
dauernd befreit wurde-

Tri. Eitta Teidmer, Zürich.
Durch [3070

Kuranstalt Niifels (Schweiz)
Dr. med. Emil Katilert, prakt. Arzt-

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Rncli über die
Ehe, mit 39 anatomischen Bildern,
Preis 2 Fr., Dr. Lewitt, Beschränkung

(1. Kinderxahl, Preis 2 Fr.,
gelesen zu haben.Versand verschlossen
durch Xedwig's Verlag in Luzern.

Abnehmern beider Werke
liefere gratis ,,I>ie schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekröntes Werk [3081

Beck'8Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

hei jedem Stück. Ueberall zu haben. [2498

.Singers
HYGIENISCHER

ZWIEBACK
KLEINE SALZBRETZELI

BASLER LECKERLI

an Güte unübertroffen!

Sihweiz.Bretzel-&
Zwiebackfabrik

Ch.SiriGER BASEL

Tür G Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

I Reine, frische Nidelbntter z. Einsieden |

liefert gut und billig [3116

| Otto Amstad in Beckenried, Onterwalden.

(,,Otto44 ist für die Adresse notwendig.

Vaiweixer Frauen-Zettung - Matter Mr sen HSusliHen Kreis

ctsp tägliLdsu I^adruuN
lUi/ttsIst ^0100^ zZusvt^tstsN von

Or. HomiriSls HasniatoNSii
I2^-t2

001,001, t?/6?tss SàeiuvFlvb^i,, D. I?.-?st. 2Vr. S2,^9^r, 70»v» 0/,s«,^S0ü i^s^nss S2^06i^n S0,0, IVeiii, ^0,0 ^002. 0,001^

dswtà Ksi Kiricìspu ^sctso liter's wis ^pwaczkssrisri
so4ino44o ^/»/ceti/zllnsbnie ìil rssoiio SebunZ àer ^c»r/?er44o4ierl ^râà ìiî StâàllnZ «4es l?essist-Vervens^sterlls.

Vâ8 beste (Zebâek
kür Kranke nnà lVla^snIsiàsnàe, so-

vis kür Kleins Kinàsr ist k»»z

Siens Zwiàll
<!UZ?^> vor^ü^bebss Ibssg/ebâek.
<Zrt»?iii»Ivvrp»vIt»iix. Vvpot»

â»MZer kààllt! Skisri, Suttw^I.

»

Is à S/2. 7/2, 7/Z, »2, 10/4, 12/4, 30/8,
kaed uud in alleu warden erd'àltliod.

Loi deu sosou^ârìisou dodeu
Lauiu^vollpreiseu ompdeklt «g sied,
modr als^e nur doste uud oedte

2U vorardoitvu. (2à1571s) ^2961

2?SK s/^ös/un c/ ^6Z6

^V/crs'Tio^ c/sn
7 4Zrie/'« /à ^àers/«. //«iide^àen«,

4/»c?ieiier, 4?//ecm, Km àie 4k>anâ«ite»
a»» <ien àttAea â /««en. â/ àrei ârben-
unà 4 ^4tt/o/z,pi«n - ?a/"e/n. 47?n 47 ^i.
??»»>/. />«?« ?I4/c. 4,50 /»n âr^en) ttaà
40 4^A, /'on/o. /»abe» de/ ,4. 4". iìkoser
io /» an^/KN/ L44«/n), 54/lin</nll! 26 4.

Osuernrl
auk dadre, ^vadrì uur

?arkvto1
(geset^Iicd gesedütit)

dem d'ussdodeu soin xutes /Vussedeu.
Klan? ebne Klätte. feuedt ^isedbar.

MM" l<ein öloeben. "MU
OSldlieli k^n.4.—, fandlos pn 4 50.

: Zodlattor «à (^o. 6

HVtnt«rtI»ur : 0ebr. (^uidort.
Zliài'j«!» : H. Volkard <à (^0., ^larkt^.

4^ von Lüron. diintdosoderpl.
(Weitere kolken.)

d'arketol ist nicdt 2u vor-

(3026

ViMg jür Irsuen!
Verlangen Äs gratis Prospekt üdsr

lltz/gien. rnsuensvkui- (lslobtlvsl.
psssarisn) von (3059

„Sàeui'îîè", Us vksuxitefanits.
StrsrisstS Olsorotlon!

^ Korpulenz
> Fettleibigkeit ^

^vird desoitixt dured die Iiorpulina-?edrkur.
Xeiu starkor dioid, keine stark. Hdkten inekr,
soudvru lugencllled scdlanke, elegante kugur
uud xra^iösv Taille. Kein Heilmittel, kein
tZekeimmittel, sondern natursernUsso LUlkv.
0arantiort uusodädlied Mr die Hesunâdoit.
Xeino Diät, keine 4^en6erun^ der I/edens-

Zl. I4it ii« i>i!4iii>. Its««, AS
(O1201IZ/ Ssmpsckerstrsgse 30. s2784

?UPPVI»
Aslî/lsiâsl; uriâ uriAslLlsiàs^

Me KàkWM
p»NNt»N- liöi'pen, «à,I UPPVN'st^iimp»«, Sekuks

supllen-Xiklàellkn

lîeiienâs puppen ^ Artikel

kl>M kärl Ueber
Sx>SsZ.s.1Z'SSOl!uàtt ?<à.r Sx>Z.Sl-^7-s.rS».

.âá 2ÜIRIVN
kv uncj K2 miniers Sàiiofsirasse KV uncl K2

^ /0àS^0 ^ ff
Lrai'âriìisi'i

keines

sllsn?enlktt
llueü kör

8lîk«sl!lie iil-lgen

leiclii

vvnilsulîvli!
7Vo lliât sill ?Iàk srk'àlìliob, livkvrt SUokssll drutto os. 2V-Ü». 2u ?r.4.4g,

os. ö Xz. 20 8 ?r., kroi «v«vll Xsvlmailllls, «rösssrs Nsllsvll billisor >2837

N. Muliseli, flllàM 14. 8t. Lallen, gàiptiiiûâsklàxs f. â. 8äveii.

I^Uinksuvkî.
l'sils Iknsn sr^sd. mit, às ioii von üsr I^öiKNNK ?nm làksn vollstöncliK

dskrsit din. Lsitàsin iod clis mir von Idnsn vsrorclnsts Knr àredAsmnodt, ds,ds
ied ksin VsrlanKSn msdr nacd KsistiZ-sn (kskränksn uncl kommt es mir niodt
msdr in cisn Kinn, in sin VVirtsdnus i?u Z/sdsn. Osr osssllssdàtt dalbsr muss iod
z^ur Ksltsndsit sin 01ss Lisr trinksn, üood üticis isd ksinsn t/ssodmaek msdr
cluran. Ois krüdsrs Ksiüsnsodskt ^um ?riüksn ist K»n? vsrssdvunclön, vorödsr
ied ssdr Kluokiied bin. Isd kenn liir driskk I'runksusdt-Iksiivsrkudrsn, ââs Isisdt
mit uncl odns TVisssn unASvanüt vsrüsn kunn, ullsn rrinksrn uncl clsrsn
milisn als produt uncl unsedücll. smptsdlsn. Lümmel, Xr. Osls, i. Kodlssisn, 4. Okt.
1903. klsrm. Kedönkslcl. Ltsllsndss. NM^Vorstsd. siAsnd. IL^msnsuntsrsedrikt à.
Iksrm. Kodönkslcl in Lümmsl dsxluudiAt: ,Lümmsl, 4. Okt. 1993, àsr Osmsincls-
vorànà: lüsn^sl.^WE áclr.l privsìpoliklinik KIsrus, Xirvdstr. 405, LIarus. Möv

47S6/
îoa» c/îê ..nette" e/e^/r»se/de 4/eî/îoe/se /«/ tttti/ /e»'«/e/, o^ne 4)laANo»e.
o/ine ü>'2m«î, o/ine ü7i««e?^»r /e««/et. «ncner ad«o/tt/ «c/imers/a«, nttr
ràîAenci ttnck s/ärkenck, nie «e/»MêS-enck, <4er /««« àrSder.- ,,4)sr

von 4. 47 4/o«er in 47 an^nr/ a, Mà
ttnck .,41e»' e4e/ct»-4«âs 44â«tte»'«»'st^ ron i/ems«/àen l'er/aszer.
4'rei« Heckes lreri?«« 4/^. 4.50. 4>e«m»r4en a//er 4>»n4er »>er</en

in ^a^/ttNA Aenon»nen. 4L/eine 4?rosâttr«s/e^trinâs
/47'ei« 50 i'/enniAi vom Le,/»»«er / /2640

4t>«/4/û/î^4 t «.M., à'^^â/^6/.

Harlskrarlsn î

Wageitkt mit lier 13070

8p3l--Wâ8cbm38cbill6.
rînksviister, billigsier unö besier v/ssvk-

sppsrsi ber Kegenivsri. — paieni 2SK30.
Lkreniiiplom uni! golâene Ueiiaille an lier
Ausstellung kür weibliebe Kunsi uni! lie-
werbe in Paris. Krössie Ersparnis liurvb
8ebonung lier V/äscbe. preis kr. 5S li. cl

Keneralageniur kür üie 8ekwei2 : li.
Itls.îtvi', Iterii. prospekiv verlangen.

Iservenlsiàsn
zeclsr .4rt,

spssisll
Kovkseàmerîeii,
Nervo8lîât w

?olKS AsistiKsr
und Körper-

lieber Ilsdsr-
anstrsnAun-x,
kileXsumsrllL-
Ilrsnlltiöiteii.

üuelcertisrilrllllr. Kiekt, kneumalis
men. Klleâerlâkmuiigell. Vtssser-
Lllvkì vsrâsn 8ieker Ksdsilt mil
àsr absolut 8eKMkr?l08k!i slskt-
risebsn blaturksilmstboàs. Oa-
rüder gisbt àskunkt àsr „klklitk.
LSll8Sr4t", vsleksr à 1 ?rs. ^u ->

dö^iöbsn ist von L. kì. NllkmSIill,
Institut kür lîàsktrotksrapls ill
LottMillgkrmKKIS b. Basel, (i^àrss-
ksn von KSkkIItSII 2N visnstsn.)

Sommenspnossen
kesïvktssussvklsg

led dostUtise diemit, dass iod durek die
driodiode I^ekaudluns vou dioseiu Ilodel
dauerud dekreit vurde-

7rl. Lina leiamer. ZiUricd.
vured Ì3079

Kuranstalt Jäkels (Kebvveii?)
ll>r. »»««> ^»»>1 prakt 4^rst

^eîi'sîe iZîvkî
obus Vi Uvàn. lknvli iiliier «U«
Illüe, mit 39 anatoiiiisebsn lîilàsrn.
preis 2 Pr.. Dr Kecvitt, Ite««!,»'»,»-
liniiK «t. IL»i»«te» «al»l, I is L pi
K/slsssn ün baden.Vsrsanà vsrselilossen
àureb Xv«I,vi^'!S VvrIî»A in Kuiîvrn.

W? .-Lbnsbmsrn dsiàsr 4Vsrks
listers ,,Die sebmer?- nnà
Kskabrlose IZntdinàiine lier brauen"
(preisgekröntes LVerkj. (3081

HV«II«VÏtv
Leste Seite 7um ^Vaselieii von WOltsriSii UriìSi'^lsiàSi'it, lîirìàsr^vâSOìtS, LìrûiripkS

Osàsrt SìO. vie >VoI>6 bleibt wsiod. nnà yssoìirrtsiàig uncl Zsbt niebt sin. vsbrnuebsnn-

vsisnnA bei isclein Stneb. blsbern» 7U bnben. (2498

LlliM!
nvLimizcnck

«trine
s/ìZi.en »cncnl.1

sn Lüle unükertroUen!

8ckveii.kreUeI »
I>viet»sckksl»rik

(« sliivLk

Für v Trsàn
vsrssnàsn kranko gegen Haobnabms

btto. ö X». tt. Ioilktto-kbtsl!-8eiteil

(oa. 6V—70 löiobtbssvbäcllgts Ltüeks
àsr ksinstsn I^oilstts-Ksiksn). (2861

Lsrgmann à Oo., ^Visàikon-Z?ûriok.

I Usine. ll>!5i!lis ûiiitâlltàl' I. lilisieiie» j

llsfSnì AUtî uinci loillls
0tto /tmstaü in Ssciemnii, 0niemz!iien.



SdiUTEtjer JfrauBU-^Ettttng — Blätter för öen liàualtdien Stete

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Sprtingli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

Bruchleidende
Achtung

Unentgeltliche Sprechstunde meines Special - Bandagisten, Herrn
Schumacher, Dienstag, den 10. und Mittwoch den II. Mai, im Hotel
Bahnhof in St. Gallen. Für die vollständige Zurückhaltung aller Brüche,
seihst der grössten, mit meinem neuen anatomischen Bruchband, mit und ohne
Feder, wird Garantie geleistet. Wir raten, einen Versuch zu machen.

Es empfiehlt sich achtungsvoll [3125

Emil Hofmann, Gummiwirkerei u. Bandagenfabrik in Elgg (Zürich).

KREBS-GYGAX. Schaffhausen.

Beste Hektographen-
Prospekte gratis. [3109]

zcwtjmjsisiM:

Prospekte gratis.

Echt engl. Wunderbalsam
Marke St.Fridolin, empfiehlt billigst

Reischmann, 3,13

Apotheker, Näfels-Glarus.

I. Zürcher Kochschule
Persönlich geleitet von Frau Engelberger-Meyer

Zeltweg 5 * ZURICH V-K Zeltweg 5
Der 144. Kurs beginnt am 16. Mai 1904 und umfasst die

einfache wie die feine Kiiche; der Unterricht wird auf praktische und leicht-
fasslichste Art erteilt. Prospekte gratis. (Schülerinnenzahl bis heute über 2000).

Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbuch in 3. verm.
und verbesserter Auflage, eleg. gebunden zum Preise von Fr. 8. —.
(OF 6152) [3094] Hochachtungsvoll Obige.

876 m
ü. M.

akobsbad - Appenzell I.-Rb.

Bad- und Molkenkuranstalt
1. Juni 1904 Eröffnung 1. Juni 1904

Station der Appenzellerbahn. Telephon im Hause. Wasser
stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren, und zwar
in allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indiziert sind.

Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für
hartnäckige chron. Rheumatismen aller Art. Aeusserst milde Lage; frische,
reine Alpenluft. Molken, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp. Dampfund

Douchen-Bäder, Soolbäder und andere chemische Zusätze. Schattige
Promenaden, Tannenwälder, schöne Ansflüge und Gebirgstouren.
Kurarzt: Dr. Rechsteiner in Urnäsch. Prospectus wird franko zugesandt.
Sorgfältige Bedienung, gute Kiiclie und möglichst billige Preise
zusichernd, empfiehlt sich ergebenst
3126] (Za G 766) A. Zimmermann.

Bei Nagen- und Sarmkrankheiten,
Ernährungsstörungen im Säuglingsalter, akuten und chronischen Diarrhoen

der Erwachsenen etc. als Ersatz für Medikamente übt
unbestritten EKTEltOROSE ihre rasche und sichere Wirkung aus.
— Im Gebrauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern,
Sanatorien etc. — Büchsen Fr. 1.25 und 2. 50. Wo in Apotheken nicht
erhältlich, direkt zu beziehen durch die [2990 |

Gesellschaft für diätetische Produkte, A.-G., Zürich.

Das Buch: [2879

„Magen- Mi Danttrrl
Verschleimung der Verdauungsorgane,
Unterleibsbeschwerden und deren Folgen" wird
auf Wunsch kostenlos ilbersandt von J. J.
F. Popp in Heide (Holstein).

Walliser Spargel«.
Täglich frisch gestochen, extra, 21/., kg

Fr. 3.70, 5 kg Fr. 7.-. Ja Fr. 2.60 und Fr. 4.50

f.-anco. (H 22459 L) [3105

Felley E., horticulteur, Saxon.

»s-

à
4

EchteBernerleinwand
Direkt ah unseren eigenen Mech. und Handwehstühlen.

Garant. Naturbleiche. Aeusserst billige Preise.

Absolut fvei von Beschwerung durch Appret
daher

Anerkannt prachtvoller Ausfall in der Wäsche.
Durch die raffinierten Appretkünste, die besonders auf die geringsten Qualitäten

heutzutage angewendet werden, ist eine zuverlässige Beurteilung der Ware im neuen
Zustande sehr erschwert. Wir leisten daher für unsere Lieferungen

23 ;•1> Cm ï
iii111"Bedingung, dass zur Wäsche kein Chlor verwendet wird). Innerhalb dieser Frist
— also nach mehrmaliger Wäsche — kann jede Hausfrau sicher beurteilen, ob sie reelle,
solide Ware erhalten hat.

Wir besuchen Private nicht persönlich, da Reisespesen, Patentkosten und Gehalte
die Ware enorm verteuern, sondern senden reichhaltigste Musterkollektionen mit allen
nötigen Angaben, Preisen etc. franco ins Haus. Käufer haben dadurch 8—14 Tage Zeit,
um in aller Buhe eine sorgfältige, zweckmässige Auswahl zu treffen. Für grössere
Aufträge können bis 3 Monate Zahlungstermin gewährt werden. Jede Meterzahl
wird abgeschnitten. Vernähen completter Aussteuern besorgen wir billigst.

Specialität: Brautaussteuern und HoteT"ndnAnstaltenden' [2791

Beste Referenzen in allen Teilen der Schweiz. Reichhaltige Muster franc».

JVIüller & Co., Langenthal, Bern
Mech. Leinenweberei mit elektr. Betrieb. Handweberei

^ Einzige Leinenfirma in Langenthai und Umgebung mit eigener mech. Weberei. Gefl. genaue Adresse.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

^Us kaufen nur

Ckocslal Zpiilngll
^leieli vor^üAlieli

^urn I^oliessen wie ^urn l<oclien!

Zruàleiàà
^ol»tu»8

Unentgeltlieks Spi>«vt,stun«Ie meines gpsoial - Sanàaxistvn, Herrn
8edumaedsr, Ilienstsg, «ten III. unit Ittitts»«»«:!» «ten II. Mai, in, Hotel
SsknIZot in St. KsIIen, Our àis vollstâuàixs ^urüekdaltuux aller Lrüeds,
selbst àsr grössten, mit meinem neuen auatomisvdvu Lrueddauà, mit unà âne
Osàsr, wirà l-îsnsntîv geleistet. Mr raten, einen Vvrsued au maedsu.

lüs smgtlsdlt sied avdtuuxsvoll ^3125

Lmil llokmavn. kummmir^erei u. kààMâiM in (^iirieli).

Kk?LöS-OVO^X. 8-kàuà
Lests ^ektogszpksn

I^rospskìs k?naîis. l3109I

IMMIâ.«!»!«:
Prospsdts srnìls.

M «H. UMàm Vlards 8t.Oriàolin, smptìsdlt billigst

^potdsdsr,

I Mràr Xoàekule
?sr80nlieb Zslsitsì von rrau Lngelberger-IVIe^er

^elì«»vg S 2!vlî«,eg S
Osr 144. Xurs dsKinnt am t<». Itai Rtlll4 unà umkasst àis sin-

kaods vis àis ksins Liiods; àsr Ontsrrisdt wirà nui pradtisods unà isivdt-
kassliodsts .-Vrt srtsiit. Orospsdts gratis (Ledülsrinnsnaadl dis dsuts üdsr 2Odd).

^u^lsiod smpksdls àas von inir dsrausKSAsdsns üael»l»llvl» in 3. vsrin.
unà vsrdssssrtsr àitìsAS, slsK. Ksdunàsn aum Orsiss von l'r. 8. —.
(O? 6152) ^3694) Ooedaedtun^svoll Odixe.

87« m
d. N.

àodsdaà - kWmll I.-kd.

àà- unà U0l^6àlM8t3.1t
1. dnili 1904 LnL^ßnung 1. dillii 1904
«ter Vz»p?ii?vII«rl»aI>». Islspdon im Oauss. VVnsssr

starb sissndaitigk siZast sied àadsr vorauKliod au Orinkbursn, unà awar
in allen Oällsn, in àsusn sissndaltiKS lVlinsralisn inàiaisrt sinà.

Ois Oâàsr sinà àured visis IlrkadrunKSn dsrüdmt, dssonàsrs kür
dartuäobiAe obren. Zìbsumatismsn aller Urt. ^susssrst milàs Oa^s; kriseds,
rsins ^Ipsniukt. Nelken, Lud- unà Av^snmilvb ans eixensr L1z>. vamxk-
unà Vouobvu-Sâàer, Soolbààer unà anàsre edemisedv ^usàe. Lobattigs
kromvuaàsn, Ikànnvnwalàsr, sobiius àsiiûxs unà (lsdir^stoursn. Xur-
ar/t i Dr. Rsobstsiner in Ilruäsob. Orospsetus wirà kranbo auKssanàt.
LarZkältiAS lZsàisnunx, Auts lxüods unà möKliodst dilli^s Orsiss nu-
siedsrnà, smptisdlt sied sr^sdenst
3126) (3a O 7661 ^4.

Sei ZldM- uuâ LàrilMeiteu.
OrnüdrunAsstörunASn im 8äuß,1inZ,sa1tsr, abutsn unà edronisodsn Oiarr-
dosn àsr Orwaodssnsn ste. als Orsata kür Neàibamente üdt unds-
stritten Ol F VOl It <l It <l 816 idrs rusede unà siedere ^VirkunZ sus.
— Im Osdruued in stuutlivden Xrnndsndünsern, Xinàsrspiìiilern,
8nnntnrien ste. — Oüedssn Or. 1.25 unà 2. 5V. l»Vo in slpotdsdsn niedt
srdüitiied, àirsdt ^u dssisdsn àured àis t-^96

liijàlklliilît kür üiüttliütlik I'rviliilit«, 1.4!., /üril li.

Das Luvk: ^2879

Filés»- M UMlmk
Vsr8eMeimung äer Veräauung80rgane, Unter-
!elb8be8ekwerâen uncl äeren Polgen" ^virct
auk ^Vuli3oìi kostenlos Udersanât von
r. I^opp in HvtÄ« (Holstein).

Vàr 8pi>rgeln.
'NSzlieü disvk sestovksn. extrs, 2'/.. kg

?r. g.70, 5> kg ?!'. 7.-. Is ?r. 2.S0 unâ l'r 4.SV

s.^nvo. <«221Wd> iZIVS

r«IIe> L., dortiouitsur, Lsxon.

Keíiteôkrllei'ìàAllà
vll'kilt sd Uli8kl'«li klgklikli üllevii. Ulll! ûîlnàbztûlilen.

Qarant. Natrli7dlSiczìts ^.susssrst dilligss ?rsiss.

o.«.'<?à/ik/?/»'«/,
üader

0«./<///
vurà àis i'dtliniörtsii ^.ppreiàlists, àis dssomlsrs uuf <Iie Asi-mZstsv (juakilàn

ksut^utdKs diiAsveidlol vsrcleu. ist sine xuvorlàiAe LsurtsilunA à IVars im QSitsri
2us4a,QÄs 8sdi- srsedvki't. Wir isistsn àudsr kür unsers OisksrunAen

S »> «î >» -» »»-» »» î. »
in>iIr LsàinAuvA, à88 ?iur Wüsekls ksin dklor vsrvsiàt virà). Innsrìutld àisskr l'rist
— also nued ingdrmaÜAer Wüseks — I<unn jeiis Iluustruu siedsr bsurtsilsn, ob sis reslls,
soücls Wars srbaltsn but.

Wir bssueksn ?rivute niebt psrsdnlieb, àu ksissspsssn, Outsntboàn unà dsbuits
àis Wurs snorin vsrtsusrn, sonàsrn senden rsiebduitiZsts Uusterboilsbtionsn mit ullsn
nötigen ^nAubsn, Oràen sie. kruneo ins Huns. Xüuksr bàn àuàureb 8—14 luZs ^eit,
um ill ktilsr Rubis sins sorZkàlbiAS, 2MSvlLlliàssÌK6 ^.usvrsàl /u treben. i iir Aiosssrs
àktràKs bönnsn bis 3 IVlollllbs !2kt1iIllllAs4srillill Zevitkrt veràen. leàe Vlstsr^ubi
wird ubssssebnittsn. Vsrnübsn eomplsttsr ^usstsusrn bssorZsn wir biliiZst.

8pkeiàlitât! knsutsussteuei'n à ^à^à"^ ,2791

k«8te kek«rent«li in iìllell leileil àr 8àà. lititüluiltig« liiiütrr kiilne«.

Müller L (^o., kangenllial, Lern
Msczk. IgSillSllVtrsbsrsi rniì slàìr. Sstrisd UllllcdwSdsrsi

^ Gierige deinsnürms in dungentkul unà Umgebung mit eigener meeb. Weberei. Keti. genaue /làresse.
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